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Mit Wirkung vom 12.08.2021 wurden die bisher acht Fachbereiche neu strukturiert und 
die Fachbereiche 9 „Büro des Bürgermeisters“ und 10 „Feuerwehr und Rettungsdienst“ neu 
gebildet. Das neue Organigramm der Stadtverwaltung findet sich in der Anlage. 
 
Bei der Feuerwehr handelte es sich bisher bereits um eine außergewöhnlich große 
Abteilung, die viele fachbereichstypische Strukturen ohnehin vorgehalten hat. Mit der nun 
erfolgten organisatorischen Veränderung sollen Abstimmungswege und Binnenverbrauch 
reduziert und eine auf Geschwindigkeit angewiesene Struktur mit sehr spezieller 
Fachthematik optimiert werden. Die politische Verantwortung in Form des zuständigen 
Dezernates bleibt hierbei unverändert und die Leitung des Fachbereiches übernimmt mit 
Herrn Köhler der vorherige und somit auch künftige Leiter der Feuerwehr samt 
Rettungsdienst. 
 
Der weitere Fachbereich bündelt die bislang direkt an den Bürgermeister angebundenen 
Bereiche mit Ausnahme der beiden großen Projekte „Neues Stadthaus“ und „Zanders-
Gelände“. Hierdurch werden die bisherigen Sonderstrukturen durch eine 
verwaltungstypische Struktur mit dem Ziel ersetzt, Synergieeffekte zu heben und 
Binnenverbrauch zu reduzieren. Außerdem sollen die Kapazitäten des Bürgermeisters für die 
beiden verbleibenden o.g. Großprojekte und die Verwaltungsführung optimiert werden. Auch 
hierbei bleibt der zuständige Dezernent und somit die politische Verantwortung unverändert 
und die Leitung des Fachbereiches übernimmt mit Herrn Inderwisch der vorherige und damit 
auch künftige Leiter des Bürgermeisterbüros. 
 
 
 
 



   

 

Beide organisatorischen Veränderungen haben somit im Wesentlichen verwaltungsinterne 
Auswirkungen. Durch die organisatorische Veränderung sind weder zusätzliche Personal- 
noch zusätzliche Sachkosten entstanden und auch die zu verantwortenden Produkte im 
städtischen Haushalt müssen nicht angepasst werden. 
 
Weitere Veränderungen in der Verwaltungsspitze sind nach der neuen Dezernatsstruktur 
und den beiden innerhalb ihres Dezernates entstandenen Fachbereiche nicht geplant. 
 
 
 


